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am Freitag, dem 4. April 2014, um 19.30 Uhr 

im Saal der Christ-König-Gemeinde, Damaschkeanger 156 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Energiesparen im Haus und im Haushalt 

Antonio Lopez vom Energiesparservice des Caritasverbands spricht darüber, wie Sie mit ein-
fachen Maßnahmen Energie sparen können. Er erklärt, was Sie beim Kühlen, Beleuchten, Ko-
chen, Backen sowie bei Spül- und Waschmaschinen beachten müssen. 

3. Jahresbericht des Vorstandes für das letzte Jahr 
4. Kassenbericht und Bericht der Revisoren 
5. Aussprache und Entlastung des Vorstandes 
6. Verschiedenes 
 
Alle Siedlerinnen und Siedler der Siedlung Praunheim und besonders Neuzugezogene sind 
recht herzlich zu dieser Jahreshauptversammlung eingeladen. Sie haben an diesem Abend auch 
die Möglichkeit, Ihren Jahresbeitrag zu entrichten und sich als neues Mitglied einzutragen. 

 
Bitte die Mitgliedskarte mitbringen! 
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Die Heerstraße zwischen Ludwig-Landmann-Straße und Eberstadtstraße steht kurz vor der Fertigstellung. 
Mitte März 2014 soll die oberste Straßendecke aufgebracht werden. Wenn danach die Fahrbahnen und 
die Fahrradstreifen markiert sind und die Ampelschaltung angepasst ist, steht der Freigabe nichts mehr im 
Wege. Diese soll am 27. März mit der feierlichen Durchschneidung des letzten Sperrbandes erfolgen. 
Vom Amt für Straßenbau und Erschließung (ASE) haben wir erfahren, dass im April 2014 gleich nach 
Ostern mit der Grundsanierung der Heerstraße zwischen Eberstadtstraße und Kreisel begonnen werden 
soll. Da es keine sinnvolle Umleitungsmöglichkeit gibt, soll der Verkehr mit Ampelregelung wechselseitig 
an der Baustelle vorbeigeführt werden. Man rechnet mit einer Bauzeit von eineinhalb bis zwei Jahren. Im 
Fenster unseres Vereinspavillons Neu-Mayland können Sie den detaillierten Ausbauplan einsehen. Noch 
nicht geklärt ist das Problem der Mülltonnen vor den Liegenschaften Heerstraße 71-127. Nach dem 
Ausbau der Straße dürfen die Tonnen nicht mehr den Bürgersteig einengen. Wir bemühen uns in Ver-
handlungen mit dem ASE um eine sinnvolle Lösung. 
Der Kanalbau im Damaschkeanger ist bis auf eine kleine Restbaustelle abgeschlossen. Die dortige Unter-
tunnelung des Hanges neben der Treppenanlage wird voraussichtlich noch bis Ende März 2014 dau-
ern. 
Für den neuen REWE-Markt an der Heerstraße ist der Boden auf dem ehemaligen Hartmann & Braun-
Parkplatz vorbereitet worden. Die Hochbauarbeiten sollen Anfang April 2014 beginnen. 

 

 

Der Siedlerverein Praunheim lädt alle Mitglieder ab 60 Jahre zu einem gemütlichen Nachmittag  
mit Kaffee, Tee und Kuchen recht herzlich ein und zwar am 
 

Freitag, dem 11. April 2014 von 15.00 bis 18.00 Uhr 

im Saal der Christ-König-Gemeinde, Damaschkeanger 156. 
 

Für die musikalische Unterhaltung sorgt der bestens bekannte „Franzl mit seinem Akkordeon“. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.                                           
________________________________________________________________________________________  

Rufen Sie bitte bis zum 4. April 2014 an oder geben die Anmeldung ab bei:  
 
  
 
 
 
 

Wer aus gesundheitlichen Gründen eine Fahrgelegenheit benötigt, bitte mitteilen.  
 
----------------------------------------------------------- hier  abschneiden --------------------------------------------------------  
 

Anmeldung: Am Freitag, dem 11. April 2014  
werde ich am gemütlichen Nachmittag des Siedlervereins  
mit ............. Person/en teilnehmen.  
 

Name ..................................................................................  
Straße ..................................................................................   
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Schon mehr als zwei Jahre warten die Praunheimer darauf, dass der Innenbereich des neuen Kreisels an 
der Heerstraße ein attraktives Erscheinungsbild bekommt. Jetzt endlich gibt es einen Kompromiss zwi-
schen den Vorstellungen der Stadt und des Ortsbeirates. Mittlerweile hatte sich auch eine Arbeitsgrup-
pe aus Vertretern des Bürgervereins und des Siedlervereins gebildet und einen eigenen Vorschlag erar-
beitet, der dem Kompromissvorschlag ähnelt. Quer über die Kreiselfläche soll ein symbolisierter mit einer 
Ziegelmauer eingefasster Weg an die hier ehemals verlaufende Heerstraße der Römer und die vielen 
Praunheimer Ziegeleien erinnern. Im Hang 
will man das Wappen von Praunheim er-
kennbar machen. Auf dem auf 70 Zentime-
ter ansteigenden Hügel finden vier Magno-
lien Platz. Zwischen farbigem Ziegelsplitt 
dienen Rosen, Lavendel und eine Stau-
denmischung aus Fetter Henne, Palmlilie, 
Schafgarbe und Pampasgras als Bodende-
cker. Auch eine Hülse für einen Weih-
nachtsbaum ist vorgesehen, allerdings ist 
noch unklar, wie die Stromanbindung er-
folgen kann. Wir hoffen, dass das alles in 
diesem Jahr noch umgesetzt werden kann, 
damit sich die Praunheimer nicht länger für 
einen Wildwuchskreisel schämen müssen. 
 

 

Neben dem Nordwestkrankenhaus ist das neue Triamedis-Ärztehaus eröffnet worden. Das mit seiner 
markanten Dreiecksform sofort ins Auge springende Gebäude ist ein großer Gewinn für unseren Stadt-
teil, vereinigt es doch ein Gesundheitszentrum, ein Fachärztezentrum, eine Zahnarztpraxis, ein Sanitäts-
haus und eine Apotheke, die untereinander und mit dem Krankenhaus interdisziplinär zusammenarbei-

ten. Auf drei Stockwerken sind zahlreiche verschiedene 
Disziplinen der Medizin kombiniert: So bietet das Fachärz-
tezentrum im zweiten Stock Orthopädie, Gastroenterolo-
gie, Kardiologie, Urologie, Neurologie, Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde und einiges mehr an. Und im Gesundheitszent-
rum im dritten Stock gibt es Räumlichkeiten, Geräte und 
Fachpersonal für Ergotherapie, Logopädie und Physiothe-
rapie. Patienten, die den Rat mehrerer Fachärzte brauchen, 
profitieren von der Zusammenarbeit zwischen den Ärzten 
untereinander und dem Krankenhaus sowie von den kur-
zen Wegen.  
 

 

 

Durch die guten Kontakte des Siedlervereins zum Amt für Straßenbau und Erschließung ist erreicht wor-
den, dass jetzt auch noch die letzten Zwischenwege im III. Bauabschnitt gepflastert worden sind und 
der Ausbau des Gartenwegs Ebelfeld-Südseite fertiggestellt wurde. Ob das Ausbauprogramm fortge-
setzt wird ist unklar, weil der zuständige Sachbearbeiter des Amtes in den Ruhestand geht. 
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Das Siedlungsfest 2012 auf der Adlerwiese ist uns allen wegen des großen Zuspruchs, der fröhlichen 
Stimmung und des guten Wetters noch in guter Erinnerung. Deshalb haben sich die Wicherngemeinde, 
der Siedlerverein und das Quartiersmanagement der Heinrich-Lübke-Siedlung entschlossen, das Fest in 
diesem Jahr wieder an dieser Stelle zu veranstalten. Freuen Sie sich auf ein attraktives Adlerwiesenfest 
am 20. September 2014. 
 

 

Veljko Vuksanovic (CDU) ist neuer Vorsitzender im Ortsbeirat 7. Der 54-Jährige wurde am 28.01.2014 

als Nachfolger des im Oktober zurückgetretenen Christian Wernet (CDU) gewählt. 

Alle Bürger können an den Sitzungen des Ortsbeirates teilnehmen und in der Bürgerfragestunde eigene 

Anregungen vorbringen und Fragen zu aktuellen Themen stellen. Den Link zum Ortsbeirat 7 finden Sie 

auf unserer Webseite. Darüber erreichen Sie auch PARLIS, das Informationssystem der Stadt Frankfurt, mit 

den jeweiligen Tagesordnungen der Sitzung. 
 

 

Für den von uns angebotenen kostenlosen Kurs „Gewalt-Sehen-Helfen“ des Präventionsrates der Stadt 
ist die Mindestteilnehmerzahl leider noch nicht erreicht. Es lohnt sich aber sehr, sich anzumelden, wie 
die Teilnehmer der vergangenen Kurse bestätigen. Die Veranstaltung dauert ca. zwei Stunden und wird 
an einem Samstag in Wichern stattfinden. Anmeldung über Tel. 069 / 76 21 20 oder in unserer Sprech-
stunde in Neu-Mayland. 
 

 

Weil es sehr aufwändig für den Siedlerverein ist, an der Haustür zu kassieren, bitten wir seit längerem, 

den spätestens Ende Februar fälligen Jahresbeitrag auf unser Konto zu überweisen. Viele Mitglieder ma-

chen davon Gebrauch, aber auch hier wird der Fälligkeitstermin oft weit überschritten. Wenn Sie noch 

nicht bezahlt haben, überweisen Sie bitte 6,00 Euro für 2014 auf unser Konto bei der Spardabank. 

IBAN:  DE97 5009 0500 0001 9511 77    BIC:   GENODEF1S12 

Sie können gerne auch für ein oder zwei Folgejahre mit überweisen. Vermerken Sie bitte in Ihrem Mit-

gliedsausweis, dass Sie überwiesen haben. Die Gartenpächter zahlen den Jahresbeitrag mit der Garten-

rechnung. Das Geschäftsjahr des Siedlervereins beginnt am 1. März jeden Jahres. Der Beitrag je Mitglied 

wurde  von der Mitgliederversammlung festgelegt und ist im Voraus zu zahlen.  
 

 

 

Um die Qualität seiner Arbeit für die Allgemeinheit in unserer Siedlung auf Dauer aufrecht erhalten zu 
können, braucht der Siedlerverein Unterstützung. Wir suchen Personen, die ein wenig von ihrer Freizeit 
opfern, um bei uns ehrenamtlich mitzuarbeiten. Wenn Sie Zeit und Interesse haben, sprechen Sie uns 
bitte an Telefon: 069 / 76 21 20 oder E-Mail: vorstand@siedlerverein.de. Interessenten laden wir 
gerne als Gast zu einer unserer Vorstandssitzungen ein, damit sie sich ein Bild von der vielfältigen Arbeit 
des Vereins machen können. 
 

www.siedlerverein.de 


